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Pilgern erlebt in unserer schnelllebigen 
und digital geprägten Zeit eine neue 
Bedeutung. Immer mehr Menschen 
machen sich auf den Weg, auf der Suche 
nach Ruhe, Orientierung und einem 
bewussteren Umgang mit sich selbst 
und ihrer Umwelt.
Das bewusste Gehen entschleunigt. Der 
Blick richtet sich weg von Terminen, 
Bildschirmen und Verpfl ichtungen hin 
zu Landschaften, Begegnungen und den 
eigenen Gedanken. Pilgern schafft Raum 
für Refl exion und Selbstfi ndung. Dabei 
muss der Weg nicht bis in ferne Länder 
führen. Auch vor unserer Haustür laden 
Pilgerwege und Abschnitte des Jakobs-
wegs dazu ein, Natur, Stille und Gemein-
schaft zu erleben. Oft genügt bereits ein 
Wochenende unterwegs, um den Kopf 
frei zu bekommen und mit neuer Ener-
gie zurückzukehren.
Vielleicht liegt der besondere Wert des 
Pilgerns heute darin, den Weg wieder 
bewusster wahrzunehmen.

 Im Namen des Redaktionsteams, 
Alexandra Bömeke
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zum Leuchten bringen? Oder kehre 
ich mich nach innen und fi nde Gottes 
Licht in mir? 

Heute denke ich, es gibt da kein Ent-
weder-Oder und auch kein Richtig 
oder Falsch. Es ist nicht wichtig, wie 
ich mich entscheide, sondern dass ich 
es tue! Manchmal ruft das Leben uns 
hinaus, der Sonne entgegen – manch-
mal bittet es uns, still zu werden und 
zu entdecken: In mir leuchtet etwas, 
das keine Finsternis auslöschen kann 
– weder eine, die von außen zu kom-
men scheint, noch eigene fi nstere Ge-
danken und Gefühle.
„Es werde Licht.“ 

Ich wünsche uns allen ein lichtvolles 
Herz und Gottes Segen: auf den We-
gen nach draußen wie auch auf den 
leisen Wegen nach innen, wo Gott 
sein oder ihr Licht in uns entzündet. 

Wiebke Lohmann-Kaesberg

Andacht

Lange Tage, kurze Nächte - die Hellig-
keit des Sommers weckt den Lebens-

geist in der Natur und bei vielen Men-
schen. Auch wenn die fl irrende Hitze 
einem schon mal zu viel werden kann, 
fühlen sich die meisten im Sommer 
doch wohler, lebendiger und glückli-
cher als in dunkleren Jahreszeiten.
Dass auch die Bibel mit Licht beginnt, 
ist wohl kein Zufall. Mit den Worten 
„Es werde Licht“ legte Gott den Grund 
für alles Leben, heißt es im Buch Genesis.
Damit ist nicht nur die Sonne ge-
meint. Gott selbst wird in der Bibel 
immer wieder als Licht bezeichnet. 
Und auch Jesus sagt von sich: „Ich bin 
das Licht der Welt“ (Joh 8,12).
Wie schön, dass der Sommer uns so 
reichlich an Gottes Gegenwart erinnert! 
„Es werde Licht.“

Ich denke bei dem Vers an einen Spruch, 
den mir eine Freundin vor 35 Jahren 
auf einer Postkarte schickte: „Es gibt 
zwei Wege aus der Dunkelheit: Entweder 
Du machst Licht, dort wo Du bist, oder 
Du gehst in die Sonne. Das Schwierigs-
te ist die Entscheidung.“ (nach Jochen 
Mariss)

Seither begleitet mich diese Zeile wie 
ein leises Klopfen. Wie komme ich ins 
ersehnte Licht? Gehe ich hinaus, suche 
helle Orte und Menschen, die mich 
anstecken mit ihrer Liebe und mich 

So viel Licht – von Anfang an!
 Urlaubszeit!

Wiebke Lohmann-Kaesberg
Lektorin
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Eine Woche pilgern – diese kleine 
Auszeit gönne ich mir seit ein paar 

Jahren und sie tut gut. Im Mai war ich 
mit einer 8 köpfi gen Gruppe auf dem 
Jakobusweg in der Lüneburger Heide 
unterwegs. Es waren für alle sehr er-
füllende, wenn auch körperlich he-
rausfordernde Tage. Bei herrlichem 
Wetter wanderten wir, nachdem wir 
den Tag mit einer Morgenandacht be-
gonnen hatten, durch sehr wechselhafte 
Landschaft. Wir starteten in Harburg 
als 8 Einzelpersonen und wuchsen Tag 
für Tag durch intensive Gespräche, 
gemeinsames Schweigen und Andach-
ten zu einer vertrauten Gemeinschaft 
zusammen. Nach den vier Tagen waren 
sich alle einig, dass wir im nächsten 
Jahr zusammen den zweiten Teil des 
Jakobusweges gehen werden.
Aber was ist Pilgern eigentlich? Das Wort 
„Pilgern“ stammt vom lateinischen 
Wort „peregrinus“ ab, was übersetzt 
„in der Fremde sein“ bedeutet. Gläu-
bige Pilgerinnen und Pilger sind seit 
vielen tausend Jahren in der Fremde 
unterwegs, um einen für sie heiligen 
Ort zu erreichen. Nach evangelischem 
Verständnis geht es beim Pilgern nicht 
um eine religiöse Leistung, sondern 
eher um das Wandern mit Gott auf al-
ten religiösen Spuren. Dahinter steht 
die Sehnsucht, aufzubrechen aus dem 
Alltag, Bekanntes und Vertrautes 
hinter sich zu lassen, und sich auf den 

Thema

Pilgern – eine Reise zu sich selbst…
…und zu Gott

Weg zu machen und auf diesem Körper, 
Geist und Seele Gutes zu tun. Von die-
ser Sehnsucht getragen, machen sich 
immer mehr Menschen auf den Weg 
- viele auf den bekanntesten Camino 
de Santiago in Spanien, der spätes-
tens seit Hape Kerkelings Buch „Ich 
bin dann mal weg“ sehr viel genutzt 
wird und leider nur noch wenig zur 
inneren Einkehr einlädt. Es wird ge-
schätzt, dass sich jährlich weltweit 
190 millionen Menschen auf eine Pil-
gerreise begeben.
Seinen Ausgang nimmt dieser Weg 
an den verschiedensten Orten in Euro-
pa und diese Wege sind für mich die 
besonders schönen. Selten begegnen 
einem andere Pilgernde; die Ruhe auf 
diesen Wegen tut gut. An den Wegen 
laden viele geöffnete Kirchen zum 
Verweilen ein, zum Beten, gemeinsa-
men Singen und Kraft tanken. Oftmals 
steht auch etwas zu trinken bereit, oder 

Gruppenfoto am Wilseder Berg
Foto: C. Schaller 
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es liegen Pilgersöckchen mit Segens-
sprüchen aus. Im Schatten der Kirchen 
lässt sich zudem wunderbar eine aus-
giebige Mittagspause machen. Auf 
diesen „Nebenwegen“, wie zum Bei-
spiel dem Jakobusweg, dem Pilgerweg 
Loccum-Volkenroda oder dem Pfälzer 
Jakobsweg fi nden Menschen genau das, 
was sie als Pilgernde suchen: Ruhe, in-
nere Einkehr, Begegnung mit Gleich-
gesinnten. Das Erlebnis der Einfach-
heit kann eine befreiende Erfahrung 
sein. Das Wetter und die Wegstrecke 
schärfen das Bewusstsein für die Kost-
barkeit der elementaren Dinge wie 
ein Dach über dem Kopf, Kleidung, 
Gemeinschaft, Wärme und Nahrung. 
Beim Pilgern relativiert sich vieles. Und 
man benötigt gar nicht viel, um loszu-
gehen: Einen guten Rucksack, festes, 
gut eingelaufenes Schuhwerk und eine 
ordentliche Regenjacke. Von allem 
anderen so wenig wie möglich und 
nur das, was jeder selbst tragen kann. 
Pilger und Pilgerinnen sind mit Gott 

Thema

unterwegs, manchmal unbewusst, und 
oft erkennen sie erst hinterher, an wel-
chen Wegstrecken Gott ihren eigenen 
Weg gekreuzt hat. Pilgern kann man 
in der Gruppe oder auch allein oder 
zu zweit – beides ist schön. In welcher 
Konstellation Menschen sich auch im-
mer auf den Weg machen, sie werden 
spüren, wie sie innerlich immer freier 
werden, sich loslösen können von ein-
gefahrenen Strukturen und die Gottes-
beziehung intensiver wird. 

Carola Schaller

55

Das bekannte Pilgerzeichen
Foto: C. Schaller 

Unterwegs…
Foto: C. Schaller 
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Frank Henscher
Foto: B. Henscher
Frank Henscher

Interview mit Frank Henscher
Zeitungsleser aus Passion

Frank, wir freuen uns, dass du seit einiger 
Zeit in der Redaktion des Gemeindebriefs 
mitarbeitest und Korrektur liest. Hast du 
denn sonst auch mit Texten zu tun?
Ich bin ein passionierter Leser der Frank-
furter Allgemeinen - und zwar der ge-
druckten Ausgabe. Ich liebe es, mir 
Artikel zum späteren Lesen bereit zu 
legen. Außerdem lese ich ausgesprochen 
gern Literatur und habe dazu wieder 
mehr Zeit, seit ich im Ruhestand bin. 
Ab und zu schreibe ich auch selbst mal 
eine Kurzgeschichte.
Aber berufl ich hattest du nichts mit Lite-
ratur oder Zeitung zu tun?
Nein, ich habe mein Berufsleben im Fi-
nanzbereich verbracht. Die dort ver-
fassten Fachartikel zähle ich nicht zur 
Literatur. Zuletzt war ich bei der Kreis-
sparkasse in Verden beschäftigt. 
Aber du stammst nicht von hier?
Tatsächlich bin ich in Lüneburg groß 
geworden, habe dann aber lange in 
Baden-Württemberg gelebt. Meine 
Frau Bettina und ich sind dann vor 13 
Jahren mit unseren beiden Töchtern 
bewusst wieder in den Norden gezo-
gen. Wir sind glücklich, in Westen ein 
sehr schönes Haus gefunden zu haben.
Du scheinst hier gut angekommen zu sein 
und bist noch an anderer Stelle engagiert.
Es hat ein bisschen gedauert, bis ich 
mich auf den Ruhestand eingestellt habe. 
Aber ich bin froh, inzwischen an eini-
gen Stellen mitarbeiten zu können. 

Ich bin Lesepate in der Grundschule 
in Dörverden und führe für Essen auf 
Rädern der AWO Dörverden die Finan-
zen.
Was reizt dich, ich der Kirchengemeinde 
mitzuarbeiten?
Den großen kirchlichen Institutionen 
stehe ich eher skeptisch gegenüber, aber 
ich fi nde es gut, welche Impulse die 
Gemeinden geben: Besonders im Bereich 
von sozialem Engagement, Bildung 
und Jugendarbeit. Es macht mir auch 
total Spaß, unter der Leitung von Carola 
Schaller am Literaturkreis teilzuneh-
men. Leider nimmt ja die Bindung an 
Kirche sehr ab. Ich fi nde es wichtig, 
dass junge wie alte Menschen Zugang 
zur Kirche fi nden oder behalten. Ohne 
gute Angebote geht beides nicht.
Frank, ich danke dir für dein Engagement 
und freue mich auf die weitere Zusammen-
arbeit.

Das Interview führte Rolf Görnandt
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Kirchenübernachtung mit Konfi s
Am 20. Juni, einem der längsten Tage 
in diesem Jahr, trafen sich neun Konfi s 
zusammen mit den Teamerinnen Jule 
Edler und Ike Wübber sowie Jockel 
Bruns, um gemeinsam in der Kirche 
St. Annen in Westen zu übernachten. 
Gegen 20 Uhr ging es los. Eltern brachten 
ihre Kinder und bemerkten neidisch, 
dass es in der Kirche so angenehm kühl 
sei. Nachdem die Nachtlager eingerich-
tet waren, war das Spiel „Werwolf“ 
angesagt. In der Abenddämmerung 
gab es noch ein Grillfeuer in einer Feuer-
schale und es wurden Stockbrot, Würst-
chen und Marshmallows gegrillt. Ne-
benbei wurde immer wieder geschaut, 
wie der aktuelle Stand des Fußballspiels 
Deutschland gegen Elfenbeinküste ist. 
Das war für einige der Mädchen super-
wichtig - aber die Jungs interessierten 
sich nicht dafür. Zum Glück hat Deutsch-
land dann in der Nachspielzeit ge-
wonnen, so dass alle gegen 0.30 Uhr 
im Schlafsack lagen und die Nacht in 
einer kühlen Kirche genießen konnten. 
Mit einer kleinen Nachtmusik ging es 
dann ins Reich der Träume. Die Veran-
staltung endete mit einem gemeinsa-
men Frühstück im Westener Gemein-
dehaus. Es war schon ein besonderes 
Erlebnis! 

Joachim Bruns

Rückblick und Ausblick 
Kinderbibeltage, Trainee-Kurs, Kirchenübernachtung mit Konfi s

Kinderbibeltage 
im Herbst
Zu Beginn der Herbst-
ferien sind alle Kinder 
ab 5 Jahren herzlich zu 
den Kinderbibeltagen eingeladen. Un-
ter dem Motto „Ich spüre was, was du 
nicht siehst - Gottes Geist!“  wollen wir 
an drei Tagen von Montag, dem 12. 
bis Mittwoch, dem 14. Oktober 2026 
jeweils von 9 bis 12 Uhr gemeinsam 
spielen, singen, kreativ sein und span-
nende Geschichten aus der Bibel hören, 
die mit Wind zu tun haben, denn Wind 
kann man auch spüren, aber nicht sehen! 
Anmeldelink: Kreisjugenddienst.de/
kinderbibeltage

Joachim Bruns

Wir brauchen Euch!
Noch freie Plätze im 
nächsten Trainee-Kurs
Am 2. September beginnt der nächste 
Trainee in der Region Süd. Alle Konfi r-
mierten, die gerne Teamer*in werden 
möchten und 14 oder 15 Jahre alt sind, 
können sich zu dem Kurs anmelden. 
Die Termine und die Anmeldung zu dem 
Kurs sind auf der Home-
page des Kreisjugend-
dienstes zu fi nden: 
Kreisjugenddienst.
de/trainee/süd

Die Termine und die Anmeldung zu dem 
Kurs sind auf der Home-
page des Kreisjugend-

Zu Beginn der Herbst-
ferien sind alle Kinder 
ab 5 Jahren herzlich zu 
den Kinderbibeltagen eingeladen. Un-
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Hase und Igel sind Namen der Gruppen
Foto: J. Matscheroth

Hase und Igel sind Namen der Gruppen

Nach einer erholsamen Sommer-
schließzeit sind wir voller Energie 

und Vorfreude in das neue Kindergar-
tenjahr gestartet. Besonders freuen wir 
uns, viele neue Kinder und ihre Fami-
lien in unserer Gemeinschaft willkom-
men zu heißen. Die Eingewöhnungen 
sind bereits in vollem Gange und wir 
begleiten die Kinder dabei, Schritt für 
Schritt Vertrauen zu fassen und sich 
bei uns wohlzufühlen.

Auch unser Team hat Verstärkung be-
kommen: Wir begrüßen unsere neue 
Kollegin Romy Humke ganz herzlich 
und wünschen ihr einen guten Start, 
viele schöne Begegnungen und Gottes 
Segen für ihre Arbeit in unserem Kin-
dergarten.

Mit dem neuen Kindergartenjahr gibt 
es außerdem eine kleine Veränderung: 
Unsere Gruppen tragen nun die Namen 
„Hasengruppe“ und „Igelgruppe“. Die 
neuen Gruppennamen sorgen schon 
jetzt für viel Freude und Begeisterung 
bei den Kindern und begleiten uns 
durch den Alltag.

Nun blicken wir gespannt auf die kom-
menden Wochen. Mit dem Erntedank-
fest und unserem gemeinsamen Later-
nenfest mit der Feuerwehr in Barme 
stehen bereits die nächsten Höhepunk-
te des Kirchen- und Kindergartenjah-
res bevor. Gemeinsam möchten wir 
diese Feste feiern, Gemeinschaft erle-
ben und den Kindern die christlichen 
Werte des Dankens, Teilens und Mit-
einanders näher bringen.

Wir freuen uns auf ein fröhliches Kin-
dergartenjahr voller kleiner und großer 
Wunder und allen Familien Gottes Se-
gen für die kommende Zeit wünschen 
die Hasen und die Igel.

Julia Matscheroth

Nach der Sommerpause…
…viel Neues



27313 Diensthop · Dorfstraße 5

Öffnungs-
zeiten:
Mi/Do/Fr/Sa
ab 15 Uhr
So
10 –17 Uhr
warme Küche 
bis 14 Uhr

Gasthaus

Steak- und 
Burgerwochen

mit Angusburger, Wildburger 
oder Veggi-Burger

ebenso wie Schaschlik, 
Spare Ribs, Steaks und 

Bratkartoffeln
***

20. bis 30. Juli Betriebsurlaub

***
Waldführung mit Michael Müller
Samstag, 24.Oktober, 15.00 Uhr

Informativer Spaziergang durch den Wald 
mit anschließendem Wildmenü

Um Reservierung wird gebeten
Telefon 04254-8303

www.gasthaus-waidmannsheil.de

 Maler- und Glaserarbeiten
 Fußbodenbeläge
 Tapeten     Rollos
Neue Reihe 9 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/679 · Fax 3207

Anzeigen10

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie

 
massage

 ehcsissalK   
Massage

Daniela Martsch
•

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Große Straße 55
27313 Dörverden 
Tel. 04234-943 66 22
post-doerverden@web.de

Tabakwaren · Getränke
Weine · Spirituosen · Süßwaren

RAUI‘S SHOP
Neue Öffnungszeiten 
ab sofort
Mo–Do 9-12 und 15-18 Uhr
Fr –Sa 9-18 Uhr durchgehend Öffnungszeiten  

der Postfiliale
Mo bis Sa 9-12 Uhr
Mo bis Fr 15-18 Uhr
Außerhalb der genannten 
Öffnungszeiten erfolgen keine 
Postdienstleistungen
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Aus der Region

Offene Kirchen – kühle Köpfe!
Einladung zur Nutzung der Kirchen bei hohen Temperaturen

Unsere Kirchengebäude – St.-Annen 
in Westen sowie St.-Cosmae-et-Da-

miani Dörverden – sind besondere Häu-
ser in vielerlei Hinsicht. Im Sommer 
haben sie einen großen Vorteil: Es ist 
drinnen angenehm kühl – und ganz 
ohne Klimaanlage! Darum laden die 
Kirchengemeinden alle Menschen ein, 
eine Stunde in der Kirche zu verbrin-
gen, wenn die Wärme unerträglich wird. 
In einer Kirchenbank kann man sich 
mal zum Schlafen ausstrecken. Ande-
re bringen ihr Notebook mit, um in Ruhe 
zu arbeiten. Kinder können in der Spiel-
ecke malen, schreiben, lesen. Oder 
man hält einen Schnack mit Leuten, 
denen man dort begegnet. 
Bedingung: Wir bitten darum, dass auf 

Menschen, die Andacht halten, Rück-
sicht genommen wird, sodass lautes 
Reden oder Toben zu vermeiden ist. 
Und wer etwas isst oder trinkt, sorge 
dafür, dass hinterher alle Spuren be-
seitigt werden.

Für die Verantwortlichen 
Ihre/Eure Susanne v. Stemm, Pastorin

Sicher im Alltag – 
Prävention gegen 
Betrugsmaschen
Auf Einladung der Kirchengemeinde 
Dörverden-Westen fand am 10. Juni ein 
informativer Vortrag zum Thema „Si-
cherheit im Alltag“ statt. Referentin war 
eine Fachfrau für Kriminalprävention 
der Polizeiinspektion Verden/Osterholz. 
Die Veranstaltung richtete sich insbe-
sondere an ältere Menschen und zeig-
te anhand konkreter Beispiele auf, wie 
Kriminelle im Alltag vorgehen. The-
matisiert wurden unter anderem un-
erwartete Kontaktaufnahmen an der 

Haustür oder am Telefon. Die Referentin 
erläuterte, wie wichtig es sei, sich Aus-
weise zeigen zu lassen, keine Fremden 
in die Wohnung zu lassen und bei unan-
gekündigten Besuchen oder Terminen 
stets kritisch nachzufragen. Ebenso 
wurde auf den Schutz persönlicher 
Daten hingewiesen. Weitere Themen 
waren die richtige Sicherung von Haus- 
und Wohnungstüren sowie das Verhal-
ten bei verdächtigen Anrufen. Die Teil-
nehmenden erhielten viele praktische 
Tipps, um Betrugsversuche frühzeitig 
zu erkennen und sich wirksam davor 
zu schützen.                    Christiane Haar

St.-Annen Westen  
täglich 10 - 18 Uhr
sonntags ab 14 Uhr Gelegenheit zum 
Schnack mit den Kirchenhüterinnen

St. Cosmae-et-Damiani Dörverden
täglich 10 - 18 Uhr

Öffnungszeiten der Kirchen
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Ausblick und Rückblick Familienkirche
„Ich mach dich stark!“ und Sommerfest/„Taufe – lebendiges Wasser“

Familienkirche und 
Sommerfest in Westen
Am 1. Sonntag nach den Ferien, dem 
9. August 2026, feiern wir unser dies-
jähriges Sommerfest – dieses Jahr in 
Westen. Wir beginnen um 11 Uhr mit 
der Familienkirche zum Thema „Ich 
mach Dich stark“! Der Gottesdienst wird 
bei gutem Wetter hinter der St. Annen 
Kirche gefeiert. Ankommen und ins Ge-
spräch kommen wie immer um 10.30 
Uhr bei Snacks und Kaffee/Tee. Musi-
kalisch umrahmt wird die Familienkir-
che von den Posaunenchören der Regi-
on. Diese werden auch im Anschluss für 
die musikalische Unterhaltung wäh-
rend des gemeinsamen Mittagessens vor 
der Kirche unter den Eichen sorgen. Da-
für planen wir ein buntes Salatbuffet 
und freuen uns über Salatspenden.
Hüpfkirche, Schminkecke, Bücherfl oh-
markt, Eisstand und vieles mehr fi ndet 
ihr rund um das Gemeindehaus in der 
Allerstr. 4. Die Kaffeetafel öffnet ge-
gen 14 Uhr. Auch hier würden wir uns 
über Unterstützung in Form einer 
Kuchenspende sehr freuen.
Für die bessere Planung wären wir 
dankbar, wenn Sie Salate oder Ku-
chen bei mir anmelden würden. 
Telefon 04234-942151 oder 
per Mail: carola.schaller@evlka.de
Die Kirchenvorstände, das Familien-

kirchen-Team und alle Verantwortli-
chen freuen sich sehr auf ein gelunge-
nes Sommerfest!

Carola Schaller

Familienkirche im Juni
Am 7. Juni 2026 fand die Familienkirche 
in Dörverden unter dem Thema „Taufe 
– lebendiges Wasser!“ statt. Und das 
Thema traf vollkommen zu. Im litur-
gischen Hauptteil fanden drei fröhliche 
Taufen statt; die drei Täufl inge im Grund-
schul- und Kita-Alter haben sich mit 
einer passenden Mischung aus Spaß 
und Ernst mit Unterstützung durch 
ihre Eltern und Patinnen und Paten 
taufen lassen.
Im Mitmachteil konnte man ein Segel-
korkenboot bauen, sich seine eigene 
Besinnungskarte erstellen, Kerzen bas-
teln, gesegnet werden und mit Sand-
förmchen gemeinsam Wasser vor der 
Kirche aus Eimern in ein Planschbecken 
transportieren. Die fertigen Boote konn-
ten dann im neu befüllten Becken gleich 
zu Wasser gelassen werden. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst vom Posaunen-
chor, dem Kinderchor und der Kombo 
der Vorbereitungsteams gestaltet. 
Durch das breit gefächerte Programm 
war der Gottesdienst in der Fülle kurz-
weilig und es hatten alle viel Spaß. 
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Familienkirche!

Inga-Mirjana Genz
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Calisthenics – Eigengewichtstraining

Bei Calisthenics trainieren Sie Kraft, Koordination und Beweglichkeit ausschließlich mit 
dem eigenen Körpergewicht. Trainiert wird oft draußen an speziellen Anlagen (Calis-
thenics Parks) oder zu Hause, wobei Stangen, Barren oder Ringe genutzt werden. 

Dörverden läuft 2026
Bist Du dabei?

Nachdem wir als Kirchengemeinden 
Dörverden und Westen nun schon 

zweimal mit einer großartigen Mann-
schaft bei „Dörverden läuft“ teilgenom-
men haben, möchten wir in diesem Jahr 
sehr gerne an diese Erfolge anknüpfen. 
Wir laden Sie und Euch herzlich ein, 
ein Teil unserer Mannschaft zu sein - 
egal ob laufend oder walkend. Es wäre 
toll, wenn wir diese Aktion gemeinsam 
erleben und feiern!

Von dem Erlös von „Dörverden läuft“ 
soll in diesem Jahr eine Calesthenic-
Anlage auf dem Sportplatz gebaut wer-
den, an der auch Nicht-Mitglieder des 
TSV trainieren können.

Der Lauf fi ndet am 7. September, in 
der Zeit von 10 - 14 Uhr statt. Die Start-
zeiten der einzelnen Läufe könnt Ihr 
dem Anmeldeformular entnehmen, 
das ich nach den Sommerferien ver-
schicken werde, oder aber direkt bei 
mir erfragen. 

Alle Mitläufer:innen bekommen ein 
T-Shirt mit dem Logo der Kirchen, da-

mit man uns auch erkennt! Die Größen 
werden auf dem Anmeldeformular ab-
gefragt. Wir werden die T-Shirts aus 
Nachhaltigkeitsgründen nach dem Lauf 
wieder einsammeln, waschen und den 
LäuferInnen im nächsten Jahr wieder 
zur Verfügung stellen. Wer schon im 
letzten Jahr mitgelaufen ist, bringe 
also das Shirt gerne wieder mit.

Wir freuen uns darauf, wieder mit einer 
starken Mannschaft am Start zu sein! 
Die Freude an dem Gemeinschaftser-
lebnis steht dabei natürlich im Vor-
dergrund.

Carola Schaller

Unsere Läuferinnen und Läufer in 2025
Foto: privat

Unsere Läuferinnen und Läufer in 2025

Aus der Region



Füreinander da sein.
Wir sind mit den Menschen in unserer 
Region verbunden. 

Deshalb fördern wir gemeinnützige 
Projekte und das Zusammenleben vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Anzeigen14

M&R DRUCK 
Obere Straße 57

27283 Verden (Aller)
Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de
www.fr-druck.de

Sie möchten eine 
private oder gewerbliche 

Anzeige 
im Gemeindebrief? 

Melden sie sich bei
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„Digitale Begleiter“ 
Wie Künstliche Intelligenz unser Leben verändert

Im Rahmen der Vortragsreihe Glaube.
Leben. laden wir herzlich zu einem 

interessanten wie auch wichtigen 
Vortrag ein:
Künstliche Intelligenz (KI) ist in aller 
Munde. Sie verändert unser Arbeits-, 
Privat- und Gemeindeleben – doch 
wie genau tut sie das?
Die heutige Bedeutung der KI beruht 
auf der rasanten technischen Entwick-
lung der letzten Jahre. Ihre tatsächliche 
Wirkung entfaltet die KI jedoch erst 
durch das Zusammenspiel digitaler 
Werkzeuge: Notebooks, Smartphones, 
Wearables, Apps, digitale Assistenten 
bis hin zu Robotern. In Zukunft werden 
digitale Assistenten noch stärker in 
unseren Alltag integriert – und unsere 
Prozesse werden sich entsprechend 
anpassen. 
Doch wo bleibt dabei der Mensch? 
Wer sind die Gewinner – und wer die 
Verlierer? Und worauf müssen wir ge-
rade als Christen, die Verantwortung 

für diese Entwicklung mittragen, be-
sonders achten? Diese Fragen wollen 
wir auf Basis einer realistischen Ein-
schätzung der technischen Möglich-
keiten gemeinsam untersuchen und 
diskutieren.
Für diesen Vortrag konnten wir Herrn 
Dr. Karl Teille gewinnen, Referent für 
Künstliche Intelligenz und Ethik in der 
Evangelischen Agentur der ev.-luth. 
Landeskirche Hannovers. Er war 20 
Jahre Manager im VW-Konzern und 
verantwortete dort u. a. Projekte zur 
Einführung von KI. Außerdem hält er 
Vorlesungen an verschiedenen Uni-
versitäten über „Ethische Herausfor-
derungen im Digitalen Zeitalter“.
Der Vortrag fi ndet am 19. August 2026 
um 19 Uhr im Gemeindehaus in Dörver-
den, Kirchstr. 15 statt. Für die bessere 
Planung bitten wir um Anmeldungen 
unter 04234 - 94 21 51 oder per Mail: 
carola.schaller@evlka.de

Carola Schaller

Aus der Region

Plattdeutscher Gottesdienst auf dem Ehmken Hoff

Das Kulturgut Ehmken Hoff lädt am 13. September 2026 zum traditionellen 
Herbstmarkt ein. Wie immer beginnt der Tag um 10 Uhr mit einem plattdeutschen 
Gottesdienst, der in diesem Jahr von Pastor Manfred Thoden aus Selsingen 
gestaltet wird, der nun schon zum dritten Mal zu diesem Anlass in Dörverden 
zu Gast ist. Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernimmt der 
Posaunenchor Dörverden. 
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Gestärkt in die kommende Zeit 
Ein gelungenes Pfi ngstfest

Als wir am Pfi ngstsonntag mit mehr 
als 100 Leuten nach dem Gottes-

dienst bei Zwiebelkuchen und Weiß-
wein-Schorle zusammensaßen, da hatte 
ich das Gefühl: Es war gut, dass wir 
dieses Pfi ngstfest und gleichzeitig mein 
Jubiläum so gefeiert haben!
Ich bin sehr dankbar für zwei volle und 
erfüllte Tage: Am Samstag in einem 
privateren Kreis im Pfarrgarten – und 
dann am Sonntag dieser schöne Pfi ngst-
gottesdienst. Es hat tatsächlich geklappt, 
dass wir mit 15 Personen nach nur ei-
ner Probe zwei Chorlieder beitragen 
konnten. Susanne von Stemm hat an-
schaulich über den Geist gepredigt, den 
wir von Gott geschenkt bekommen 
haben – nicht einen Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit.
Es hat mir gutgetan, dass sie mich im 
Anschluss an die Predigt für den wei-
teren Dienst gesegnet hat. Auch die 
anschließende Abendmahlsfeier war 
bewegend.
Es war ein schönes Zusammensein bei 
dem kleinen Empfang vor der Kirche 
mit sehr vielen lieben und ermutigen-
den Worten, die mir gesagt worden 
sind. Und anschließend dann der er-
wähnte Zwiebelkuchen, mit dem sich 
die hiesige Pizzeria „Avanti“ auf un-
bekanntes Terrain gewagt hat. Viele 

Kuchenspenden haben anschließend 
ein gemütliches Kaffeetrinken ermög-
licht. Es war alles sehr rund – auch dank 
der vielen Helferinnen und Helfer, die 
sich kräftig ins Zeug gelegt haben.
Ich habe deutlich empfunden, dass wir, 
wenn auch aus zwei Gemeinden, eine 
Gemeinschaft sind, die zusammenge-
wachsen ist – und die zugleich offen 
und einladend ist. 
Ich freue mich auch, dass im Rahmen 
des Jubiläums knapp 1.500 € für eine 
Andachtsecke in der Kirche gespendet 
worden sind.
Ich danke allen, die dieses Fest ermög-
licht haben – und gehe gestärkt und 
motiviert in meine verbleibenden 
Dienstjahre. Möge Gott weiterhin 
segensreich unter uns wirken!

Rolf Görnandt

Der Spontanchor 
Fotos: privat
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Konfi -Freizeit auf Spiekeroog
Fünf Tage voller Gemeinschaft

Fotos: R. Görnandt

Fünf spannende Tage verbrachten 
unsere Konfi rmandinnen und Kon-

fi rmanden auf der diesjährigen Konfi -
Freizeit. Gemeinsam mit acht Teamern 
und drei Erwachsenen erlebten wir eine 
schöne Zeit voller Gemeinschaft, Spaß 
und guter Gespräche.

An jedem Tag beschäftigten wir uns mit 
den Perlen des Perlenarmbands und 
ihrer Bedeutung. Durch Gespräche und 
gemeinsame Aktionen konnten die Ju-
gendlichen den christlichen Glauben 
auf vielfältige Weise entdecken und 
erleben.

Ein besonderes Highlight war die ge-
meinsame Wattwanderung. Die gute 
Stimmung und das Miteinander mach-
ten die Freizeit für alle zu einem be-
sonderen Erlebnis

Milena Lutz (Teamerin) 

Fotos: R. Görnandt
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…sondern überwinde das Böse mit Gutem!
Allergottesdienst 2026 auf dem schattigen Kirchhof vor St. Annen

Ein besonderes Gemeinschaftserleb-
nis feierten über 60 Teilnehmende 

beim regionalen Allergottesdienst der 
Gemeinden Kirchlinteln, Wittlohe, Dör-
verden und Westen. Das verbindende 
Element des Flusses zeigte sich in der 
aktiven Beteiligung der Gemeinden 
von links und rechts der Aller.
Der große Posaunenchor überraschte: 
Bläserinnen und Bläser von diesseits 
und jenseits des Flusses kamen zusam-
men, um den Gottesdienst festlich und 
kraftvoll zu begleiten. Die Pastorinnen 
Susanne von Stemm und Merle Oswich 
hielten gemeinsam die Predigt. Darin 
ging es um die Aller mit der Fähre als 
verbindendes Element, aber auch die 
Aller mit ihren Hochwässern. Die Wor-
te von Paulus „Lass dich nicht vom 
Bösen besiegen, sondern besiege das 
Böse durch das Gute!“ bildeten die Kern-
botschaft der Predigt. Diese trugen die 
Pastorinnen in die Gegenwart: nicht 
wegzusehen, sondern Problemen mit 
Liebe und Mut entgegenzutreten. Als 
symbolisches Element wurde eine Fla-
schenpost mit den oben zitierten Wor-
ten auf die Reise geschickt. Vor dem 
Verkorken der Flasche fanden noch 
über 60 Unterschriften auf dieser Frie-
densbotschaft Platz. Diese Aktion schuf 
eine kreative Verbindung zur Aller 
und symbolisierte das Senden von 
Botschaften, Wünschen und Gebeten 

über die Gemeindegrenzen hinweg. 
Das gemeinsame Kirschenessen im 
Anschluss bot den Gästen eine wunder-
bare Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, die Gemeinschaft zu 
stärken und die Verbindung zwischen 
den Gemeinden links und rechts der 
Aller zu feiern.

Eik Lindau

Pastorin Susanne von Stemm 
mit der Flaschenpost

Fotos: E. Lindau

Beide Posaunenchöre gemeinsam in Aktion

Aus der Region
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Dem Himmel so nah
Ein magischer Abend auf der Aller

Aus der Region/Kirchenkreis

Was gibt es Schöneres, als an einem 
lauen Sommerabend die Seele 

baumeln zu lassen? Für elf Frauen aus 
unserer Gemeinde wurde dieser Traum 
vor Kurzem Wirklichkeit. Gemeinsam 
tauschten sie den hektischen Alltag 
gegen Paddel und Schwimmweste, um 
ein ganz besonderes Naturerlebnis zu 
teilen: Paddeln in den Sonnenunter-
gang. Mit sechs Booten ging es auf die 
Aller, die sich an diesem Abend von 
ihrer ruhigsten und schönsten Seite 
zeigte. Schon nach den ersten Paddel-
schlägen kehrte eine wunderbare Stille
ein. Das gleichmäßige Plätschern des 
Wassers und das Zwitschern der Vögel 
am Ufer wurden zum Rhythmus des 
Abends. In wechselnden Formationen 
glitten die Boote fl ussabwärts, ganz 
ohne Zeitdruck. Je tiefer die Sonne sank, 
desto ruhiger wurde es auf dem Was-
ser. Die Natur zog die Paddlerinnen 
ganz in ihren Bann. Als der Himmel 
begann, sich in den warmen Tönen von 
Gold, Orange und tiefem Violett zu 
färben, spiegelte sich dieses Farbspek-
takel perfekt auf der glatten Wasserober-
fl äche. Es fühlte sich an, als würde 
man direkt durch den Himmel gleiten. 
Dieses Erlebnis war mehr als nur ein 
Ausfl ug; es war eine Auszeit für die 
Seele und ein Moment des Staunens 
über die Schönheit der Schöpfung. 
Mitten auf dem Fluss, umgeben vom 
warmen Licht des Abendrot, wurde 

spürbar, wie verbindend und stärkend 
gelebte Gemeinschaft ist. Eines steht 
für alle elf Teilnehmerinnen fest: Die-
ses wunderbare Erlebnis wird noch 
lange im Alltag nachklingen und die 
Vorfreude auf die nächste gemeinsa-
me Tour ist schon jetzt riesengroß.

Eik Lindau

Fotos: J. Bruns, J. DittmerFotos: J. Bruns, J. Dittmer



Dörverden

02. Aug. 9. So. n. Trinitatis 
 Sommerkirche
10.00  Lektorin C. Schaller 

15. Aug. Einschulungsgottesdienst 
09.00 Barme Schule
09.45 Dörverden Kirche
 P. Görnandt

16. Aug. 11. So. n. Trinitatis
09.30 Pn. v. Stemm

23. Aug. 12. So. n. Trinitatis
09.30 P. Görnandt

30. Aug. 13. So. n. Trinitatis
09.30 Begr. der Konfi rmand*innen
 P. Görnandt

Westen

15. Aug. Einschulungsgottesdienst 
09.00 Westen Kirche
 Diakon J. Bruns,
  Pn. v. Stemm

16. Aug. 11. So. n. Trinitatis
11.00 Pn. v. Stemm

23. Aug. 12. So. n. Trinitatis
11.00 P. Görnandt

30. Aug. 13. So. n. Trinitatis
11.00 Begr. der Konfi rmand*innen
 P. Görnandt
 anschl. Frühschoppen

20 Gottesdienste

Gottesdienste im August 2026

W S

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal
 • Freitag, 14. August, P. Görnandt
 • Freitag, 18. September, P. Görnandt

09. Aug. Familienkirche in Westen
11.00 „Ich mach Dich stark“
 Einlass und Kaffee/Snack ab 10.30 Uhr
 anschl. Sommerfest in Westen

Sonntag
09. August 

Nicht vergessen!
Familienkirche mit anschließendem 
Sommerfest auf dem Kirchplatz und 
am Gemeindehaus in Westen

09. 
August10.30 Uhr



Westen

06. Sept. 14. So. n. Trinitatis 
11.00  Pn. v. Stemm  

12. Sept. Erntefest in Hülsen
11.00 Zeltgottesdienst 
 mit Posaunenchor,  
 Pn. v. Stemm

20. Sept. 16. So. n. Trinitatis
10.00 Jubelkonfi rmation 
  Pastorin von Stemm

   

Dörverden

06. Sept. 14. So. n. Trinitatis 
09.30  Pn. v. Stemm  

19. Sept. Erntefest in Stedorf
13.00  Pn. v. Stemm

20. Sept. 16. So. n. Trinitatis
10.00  Jubelkonfi rmation 
  P. Görnandt

Gottesdienste 21

Gottesdienste im September 2026

27. Sept. Familienkirche in Dörverden auf dem alten Friedhof
11.00 „Garten der Erinnerung“
 Einlass und Kaffee/Snack ab 10.30 Uhr
 anschl. Tag des Friedhofs

13. Sept. 15. So. n. Trinitatis
10.00 Herbstmarkt am Ehmken Hoff 
 Plattdeutscher Gottesdienst, P. Manfred 

Wer Motorrad fährt, kennt diesen Moment: die linke Hand zum Gruß, ein kurzes 
Zeichen unter Fremden, das alles sagt. Genau das ist das Thema des diesjähri-
gen Motorradgottesdienstes (MoGo) im Kirchenkreis Verden. Am Sonntag, 30. 
August 2026, startet ab 10.30 Uhr eine Sternfahrt von sechs Orten um Verden 
– alle Wege führen zum Evangelischen Jugendhof Sachsenhain in Verden-
Dauelsen. Um 12 Uhr feiert wir dort gemeinsam Gottesdienst an der Kapelle, 
begleitet von der Band Convoice. Danach: Grillen und Ausfahrt durch die Region. 
Eintritt frei, Anmeldung nicht nötig – einfach kommen. Bikerinnen und Biker 
aller Generationen willkommen, Gäste ohne Maschine ebenso.

Motorradgottesdienst im Kirchenkreis



Ein Mensch, der immer für uns da war, ist von uns gegangen.
Was bleibt sind Liebe und Dankbarkeit.
Die Erinnerung bleibt für immer hell und klar.

Edelin Schielke
† 13. Mai 2026

für die liebevollen und tröstenden Worte,
gesprochen und geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlen,
für das tiefe Mitgefühl,
für einen späteren Blumenstrauß oder Grabbepflanzung.

Herzlichen Dank

Einen besonderen Dank an Frau Pastorin von Stemm 
für die einfühlsamen Worte.
Dem Pflegeteam Krankenpfleger zu Hause.
Bestattungen Nösel für die liebevolle Unterstützung.

Die große Anteilnahme hat uns tief bewegt.

Norbert, Ditmar, Arno mit Familie

Dörverden-Westen, im Juni 2026

Anzeigen22

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!

Irmgard Mertsch
*18. März 1934  † 5. Juni 2026

In dankbarer Erinnerung sagen wir allen herzlich Danke, 
die gemeinsam mit uns Abschied genommen haben 

und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Renate Koch und Familie
Silvia Backhaus und Familie 
                                                                                                                       Dörverden im Juli 2026
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Ein Jahr MahlZeit!
Die MahlZeit feierte ein fröhliches Sommerfest

Am 01. Juni 2026 feierte die MahlZeit 
ihren 1. Geburtstag. Das Wetter war 

genau richtig für ein Fest draußen auf 
der Wiese vor dem Gemeindehaus. 
Es gab Kaffee und Kuchen und sehr 
schnell auch Würstchen vom Grill und 
viele leckere Salate und Beilagen von 
einem reichhaltigen Mitbringbuffet.
Dorothee Häußermann eröffnete das 
Buffet offi ziell: sie überreichte Elfi e 
Ruge erst einmal ein Geburtstags- und 
Dankgeschenk – Elfi e ist bei jeder Mahl-
Zeit dabei, sorgt immer für superlecke-
ren Nachtisch und trägt mit ihrer prag-
matischen und zupackenden Art im-
mer wesentlich zum Gelingen bei. 
Dorothee Häußermann kündigte dann 
auch die Band „Goldbarsch“ an, die 
das Fest mit schöner Klezmermusik 
bereichert hat.

Schließlich berichtete sie, dass bisher 
bei der MahlZeit immer ausreichend 
gespendet wurde, um die Kosten zu 
decken. Daher konnten die Spenden 
vom ersten MahlZeit-Geburtstag einem 
besonderen Projekt zugutekommen: 
Nähmilch einem neuen rollstuhlge-
rechten Auto für Jenny Biancu und ih-
rer Familie. Jenny ist schon seit vielen 
Jahren an einer schweren Form von 
Multipler Sklerose erkrankt. Mit dem 
Auto soll der Familie die Teilhabe am 
Leben in der Gemeinschaft erleichtert 
werden.
Dank großzügiger Spenden konnten 
wir 350 € an die Familie überweisen! 
Dafür ganz herzlichen Dank!

Vreni Baumann und Kai Dietrich

Gelungenes Fest der MahlZeit
Foto: privat
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Tag des Friedhofs
„Garten der Erinnerung“

Am 27. September fi ndet auf dem Al-
ten Friedhof in Dörverden an der 

Großen Straße bei der Mühle erstmals 
der Tag des Friedhofs statt. Hierzu sind 
Sie und seid ihr herzlich eingeladen!
Eine Einladung auf den Friedhof? 
Klingt erstmal seltsam. Warum gestal-
ten wir den Tag des Friedhofs? Friedhof 
und Tod ist für viele Menschen etwas, 
was allzu oft verdrängt oder aufge-
schoben wird. Da für uns alle das Leben 
einmal endet, ist Bestattung auf einem 
Friedhof Bestandteil unseres Seins und 
unserer Kultur. Wir möchten gemein-
sam den Tag auf dem Friedhof ver-
bringen und dabei viel über Tradition 
und Zukunft des Friedhofswesens er-
fahren. Hierbei werden wir von Bestat-
tungsunternehmen, Trauerbegleitung, 

dem ehrenamtlichen Hospizdienst und 
verschiedenen musikalischen Beiträgen 
begleitet.
Start ist um 10.30 Uhr, um 11 Uhr be-
ginnt die Familienkirche in der Kapelle 
unter dem Thema „Garten der Erinne-
rung“. Nach dem Familiengottesdienst 
wird das Team von der MahlZeit für die 
Gäste eine saisonale und regionale 
Suppe kochen. Freuen Sie sich auch 
auf den Kinderchor und den Chor No-
vitas, sowie auf das Kinderprogramm.
Petra Dzudzek-Edler wird sie auf in-
formativen Rundgängen begleiten 
und die Geschichte des Friedhofs und 
der einzelnen Grabstellen erläutern. 
Gegen 15 Uhr beschließt der Posaunen-
chor den Tag des Friedhofs.

Petra Dzudzek-Edler

Programm am Tag des Friedhofs
ab 10.30 Uhr  Eintreffen
11.00 Uhr  Familienkirche in der Kapelle
ab 12.00 Uhr  Mittagsimbiss mit der MahlZeit („regio-Suppe“)
13.00 Uhr  musikalischer Beitrag mit Novitas und Kinderchor
13.30 Uhr/14.30 Uhr  jeweils ein informativer Rundgang über den Friedhof 
  mit Frau Dzudzek-Edler (Treffpunkt: Kapelle)
ca.15.00 Uhr  Abschluss mit musikalischem Beitrag des Posaunenchores

Zwischen den Programmpunkten gibt es ein Kinderprogramm.
Dazwischen ist Zeit für gemeinsame Gespräche bei Kaffee und Butterkuchen
und die Möglichkeit sich an Ständen zu informieren:

 -  Bestattungsunternehmen 
  wie Abschied-Bestattungen und Nösel
 -  Ehrenamtl. Hospizdienst

-  Trauerbegleitung Frau Steinau
-  Infos zur Friedhofs- und 
 Gebührenordnung
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Einladung Jubelkonfi rmation in Dörverden 
Gottesdienst am 20. September 2026

Gemeindeleben Dörverden

Entspannung und Achtsamkeit
Der Alltag fordert uns alle, da tut es gut, Wege zu erlernen, wie wir uns zwischen-

durch wirkungsvoll entspannen und auf uns selbst achten Können!
Jeden 1. und 3. Montag im Monat bietet die Entspannungstrainerin Corinna Stuck 

eine Stunde Entspannung und Achtsamkeit an: Fantasiereisen, Muskelrelaxion nach 
Jacobsen, Autogenes Training, usw. Der Abend fi ndet immer im Gemeindehaus in 

Dörverden statt und kostet für 5 x 75 €, ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Fühlt Euch herzlich eingeladen!

Die Kirchengemeinde Dörverden lädt 
herzlich zur Jubelkonfi rmation am 

20. September um 10 Uhr in die St. Cos-
mae et Damiani-Kirche ein. Wenn Sie 
vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren kon-
fi rmiert wurden, gilt genau Ihnen 
diese Einladung.
Wir treffen uns mit allen Jubilarinnen 
und Jubilaren um 9.30 Uhr im Gemein-
dehaus in der Kirchstr. 15 und ziehen 
von dort aus zum Festgottesdienst in 
die Kirche ein. Nach dem Gottesdienst 
wird noch ein Gruppenfoto gemacht 

und es ist Zeit für Gespräche. 
Anschließend haben die Jubilarinnen 
und Jubilare die Möglichkeit, gemein-
sam zu essen. Näheres dazu entnehmen 
Sie bitte der persönlichen Einladung. 
Falls Sie noch Kontakt zu Mitkonfi r-
mandinnen oder -konfi rmanden von 
damals haben, dann sagen Sie bitte 
unbedingt bei Frau Allerheiligen im 
Kirchenbüro Bescheid und laden Sie 
diese Menschen gerne ein.
Wir freuen uns auf Sie und einen fest-
lichen Jubelgottesdienst!

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

  Innen& Außentreppen   Kamine
  Küchenarbeitsplatten   Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein
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Hinweis
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags nicht einverstanden sind, 
teilen Sie dies bitte Frau Allerheiligen im Kirchenbüro mit  (04234 - 94 21 45).

Die Besuche zu allen Geburtstagen 
übernimmt der ehrenamtliche Besuchsdienst.
Pastorin von Stemm und Pastor Görnandt kommen gern, wenn Sie das 
wünschen - bitte melden Sie sich zur Terminabsprache dann direkt bei 
der Pastorin/dem Pastor.



Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 04234/3240 oder 0162/65 54799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Anzeigen28

Central 
Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 

Große Straße 61 
27313 Dörverden
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 UhrCentral-

Apotheke

Wir berate
n Sie gern!

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Hans-HeinrichHans-Heinrich
HeußmannHeußmann

Schwarme: 
Bremer Straße 20, 
Telefon 04258-301

Verden: 
Obere Straße 27, 
Telefon 04231-2547
info@horizont-bestattungen.eu  
www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

Inh: Thomas Loleit
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Neuigkeiten aus der Stiftung
„Etwas tun für St.-Annen“

Gemeindeleben Westen

Spenden sind jederzeit willkommen, herzlichen Dank!
Kirchenamt in Verden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63
„KG Westen - Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung „Etwas tun für St.-Annen“

Zunächst möchten wir kurz auf den
Konzertabend mit Otto Maier und 

Besa Dervishi zurückblicken: Wir haben 
uns sehr gefreut, dass rund 70 Besu-
cherinnen und Besucher gekommen 
waren, um den Vor-Mittsommerabend 
bei diesem außergewöhnlichen Kon-
zert in der kühlen St. Annen-Kirche 
zu genießen. Otto Maier („Dr. Om“) 
und Besa Dervishi verbanden Handpan, 
Violine und Stimme zu einem medita-
tiven Klangteppich mit Einfl üssen aus 
Orient und Okzident: Powwow-artige 
Rhythmen, orientalische Klangfarben, 
keltisch anmutende Passagen und is-
ländische „Klangtreppen“ sorgten für 
Fernweh, Ruhe und eindrucksvolle 
Gänsehaut-Momente, die noch lange 
nachwirkten. 
Nachdem wir kürzlich darüber berich-
tet hatten, dass wir im April eine Stif-
tungsrat-Sitzung „mit Gästen“ hatten, 
freuen wir uns sehr, dass wir mit Doris 
Eis, Ina Flescher und Bernd Holtmann 
drei neue „AnstifterInnen“ in unseren 
Reihen begrüßen können. Eine aus-

Otto Maier und Besa Dervishi
Foto: K. Klasen

führlichere Vorstellung folgt zu einem 
späteren Zeitpunkt, aber jetzt schon 
mal ein „herzliches Willkommen“! 
Beim bevorstehenden Open-Air-Kino am 
Samstag, den 08. August 2026, werden 
die drei auch vor Ort sein und (wieder) 
aktiv ins Geschehen eingreifen, nach-
dem sie beim obigen Konzert schon 
fl eißig waren. 
Für den weiteren Verlauf des Jahres 
haben wir noch zwei Aktionen in der 
„Vorplanung“, auf die man gespannt 
sein bzw. sich freuen darf – aber mehr 
wird noch nicht verraten. 

Kerstin Klasen
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Einladung zur Jubelkonfi rmation in Westen
Gottesdienst am 20. September 2026

Die Kirchengemeinde Westen lädt
herzlich zur Jubelkonfi rmation am 

20. September um 10 Uhr in die St. Annen 
Kirche ein. Wenn Sie vor 50, 60, 65, 70 
oder 75 Jahren konfi rmiert wurden, gilt 
genau Ihnen diese Einladung.
Wir treffen uns mit allen Jubilarinnen 
und Jubilaren um 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus in der Allerstr. 4 und ziehen von 
dort aus zum Festgottesdienst in die 
St.-Annen-Kirche ein. Nach dem Gottes-
dienst wird noch ein Gruppenfoto ge-

macht und es ist Zeit für Gespräche. 
Anschließend haben die Jubilarinnen 
und Jubilare die Möglichkeit, gemein-
sam zu essen. Näheres dazu entnehmen 
Sie bitte der persönlichen Einladung. 
Falls Sie noch Kontakt zu Mitkonfi rman-
dinnen oder -konfi rmanden von damals 
haben, dann sagen Sie bitte unbedingt 
bei Frau Allerheiligen im Büro Bescheid 
und laden Sie diese Menschen gerne ein.
Wir freuen uns auf Sie und einen fest-
lichen Jubelgottesdienst!

Am 12. September lädt die Kleider-
stube zum Kaffeeklatsch ein.
Von 14 - 17 Uhr besteht wieder die 
Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen 
in gemütlicher Runde zu Klönen und 
durch die große Auswahl unseres Sor-
timents zu stöbern. Wir freuen uns 
auf viele Besucher, Kuchenspenden 
sind auch willkommen.

Das Team der Kleiderstube

Änderung der Probentermine!
Ab August: 

donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr

Jungbläser-Ausbildung 
donnerstags, 18.45 - 19.45 Uhr

Schnupperstunde möglich, 
Infos bei 

Thomas Scheibe, 
Telefon 04239 - 12 08.

Kleiderstube lädt ein Posaunenchor Westen

Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de
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Herzliche Einladung zum Frühschoppen
Im Anschluss an den letzten Gottesdienst im August

Der Westener Küster Hanns-Martin Micha-
elis und seine Dörverdener Kollegin Heike 

Gerken präsentieren dem Projektteam ihre 
„Schätzchen“ aus dem 16. und 17. Jh.

Foto: S. v. Stemm

Am Sonntag, 30. August, 11 Uhr,
werden Tische und Stühle im 

Schatten vor der Kirche aufgestellt, 
und nach einem Gottesdienst, in dem 
der neue Vorkonfi rmandenjahrgang 
begrüßt wird, freut sich der Kirchen-
vorstand auf ein geselliges Miteinander 
mit Ihnen und euch bei Brezeln und 
kalten Erfrischungsgetränken. Die An-
regung zum Frühschoppen durch ein 
Gemeindemitglied nimmt der KV 
hiermit gerne auf!

Wissenschaftler in der Kirche
Einen besonderen Besuch hatte die Kir-
chengemeinde Anfang Juli, als Wissen-
schaftlerinnen der Niedersächsischen 
Akademie der Wissenschaften spezielle 
Gegenstände in der St.-Annen-Kirche 
unter die Lupe nahmen. Im Rahmen 
ihres Projekts „Die Deutschen Inschrif-
ten des Mittelalters und der Frühen 
Neuzeit“ bereisten sie den gesamten 
Landkreis Verden, um den „Inschriften-
bestand“ bis zum Jahr 1650 zu sichten 
und zu bearbeiten. Ziel ihres Projektes, 
so die wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Anna Weissmüller, sei eine wissenschaft-
liche Publikation in Buchausgabe, die 
dann später auf der Webseite „deutsche 
Inschriften Online“ erscheint.
Die Inschrift der Glocke aus dem Jahr 
1502 sowie ein Kelch aus dem 16. Jahr-
hundert wurden detailliert fotografi ert, 

um diese sogenannten „vasa sacra“ 
(deutsch „heilige Geräte“) für die ge-
schichtliche Forschung zugänglich zu 
machen.

Neues auf dem Friedhof
Auf dem Friedhof fand bereits die ers-
te Bestattung unter einer alten Linde 
statt. Es sind dort 6 Urnenplätze vor-
gesehen. Ein Findling wurde fachge-
recht aufgestellt, an dem die Gedenk-
plaketten in Form eines Lindenblattes 
angebracht werden. 
Der erste Familien- und Freundschafts-
baum ist eine Esskastanie.  Sie wurde 
im April vom Friedhofsausschuss ge-
pfl anzt. Die Freigebung zur Bestattung 
erfolgt nach genehmigter geänderter 
Friedhofsordnung.

Ihr Kirchenvorstand



32

Malerfachbetrieb
Waldemar Seibert Malermeister
• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-	Verbundsystem
• Klassische	Malerarbeiten
• Fussbodenverlegearbeiten
• Individuelle	Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de

08/09
2020

Ausgabe

Gedruckt auf 100%
Recyclingpapier, gestrichen,
FSC recycled, Blauer Engel,
EU Ecolabel

Entstehung:
1. Sammeln von Altpapier
2. Sortieren nach Papierart und Farbe
3. Zerfasern und Reinigen mit Wasser
    und Faserbrei
4. Papierproduktion

08/09
2020

Ausgabe

Gedruckt auf 100%
Recyclingpapier, gestrichen,
FSC recycled, Blauer Engel,
EU Ecolabel

Entstehung:
1. Sammeln von Altpapier
2. Sortieren nach Papierart und Farbe
3. Zerfasern und Reinigen mit Wasser 
    und Faserbrei
4. Papierproduktion

IHR NEUER PFLEGEDIENST IN VERDEN

Die Qualität der Pflege

ist unser oberstes Prinzip

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuung
• Palliative Versorgung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsgespräche

• Haushaltshilfe während 
der Schwangerschaft und 
nach der Entbindung

• und vieles mehr …

UNSERE LEISTUNGEN

04231/9858859

Wir haben freie Kapazitäten!

3232
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Orgelentdeckertag in St. Annen
Wie Wind zu Musik wird

Ein Blick in den Bauch der Orgel
Fotos: A. Bömeke

Wir lauschen den unterschiedlichen Tönen

Wie funktionieren die Orgelpfeifen?

Beim Orgelentdeckertag in der
St.-Annen-Kirche erlebten die Kin-

der des Ferienpass-Programms haut-
nah, wie Wind zu Musik wird! Zusam-
men mit dem Verdener Domkantor 
Robert Selinger erkundeten sie das 
große Instrument mit dem facettenrei-
chen Klang. Alle Kinder spielten selber 
ein paar Töne, bekamen ein spontanes 
Mini-Konzert geboten und schauten 
der Orgel in den Bauch, wo Pfeifen 
aus Metall sowie aus Holz zu sehen. 
Besonders die großen 3 - 4 Meter 

Ein Blick in den Bauch der OrgelZum Abschluss ein eigenes „Konzert“

langen eckigen Holzpfeifen machten
Eindruck, die den Boden der Empore 
vibrieren ließen, wenn sie gespielt 
wurden. 
Im Anschluss baute jedes Kind eine ei-
gene eckige Holzpfeife, und schließlich 
spielten alle gemeinsam zwei Lieder. 
Ohne das Team, bestehend aus Rita, 
Eric und Malin, wäre der schöne Vor-
mittag nicht zustande gekommen – 
vielen Dank!

Susanne von Stemm



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax (0 42 31) 62516 
Internet: www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

DER K
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Herausgegeben durch: 
Eduard Schröder e.K., Große Straße 37, 27313 Dörverden

Große Straße 37 ∙ 27313 Dörverden ∙ Tel.: 04234 934847
Öffnungszeiten :  Montag bis Samstag  7.00 bis 20.00 Uhr

Schröder
n Bad-Check vor Ort
n Beratung 

inkl. 3D-Badplanung

n Badtrends für jedes Alter

n Ausstellungsservice

n Sanitär, Heizung, 
Fliesen-, Maler-, 
Elektro-, Holzarbeiten

…ein Partner für alle Leistungen
Max-Planck-Str. 93 · 27283 Verden 
Tel. 0 42 31/66 921
www.der-installatoer.de

Ihr neues Bad vom Fachhandwerk

Ihr Ansprechpartner:
Jörg Schaar
schaar@der-installatoer.de

Zertifizierter Fachbetrieb “Badmanager”

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.
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Die Besuche zu allen Geburtstagen 
übernimmt der ehrenamtliche Besuchsdienst.
Pastorin von Stemm und Pastor Görnandt kommen gern, wenn Sie das 
wünschen - bitte melden Sie sich zur Terminabsprache dann direkt bei 
der Pastorin/dem Pastor.



Dörverden und Westen – Kinder und Jugend

Familienkirche
11.00 - 12.00 Uhr
(Snack ab 10.30 Uhr)

09.08., in Westen
Thema: „Ich mach Dich stark“, anschl. Sommerfest
27.09., in Dörverden auf dem Alten Friedhof
Thema: „Garten der Erinnerung“

Kinderchor
Dörverden-Westen

Mittwoch 15.00 -16.00 Uhr
nach den Sommerferien im Gemeindehaus in Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Kinderbibeltage 
in Dörverden

12. - 14.10., 9.00 -12.00 Uhr
Thema: „Ich spüre was, was du nicht siehst – Gottes Geist“

TeamerTreff Dienstag 18.00  - 20.00 Uhr 
  01.09. und 06.10., im Gemeindehaus Dörverden
 Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Offener 
Jugendtreff

Chillen, quatschen, spielen, Musik hören.
jeden 2. und 4. Dienstag, 16 bis 18 Uhr 
im Jugendraum im Gemeindehaus Dörverden

Konfus Jahrg. 2027
10.10., 9.00 - 14.00 Uhr, Kurs 8
Jahrg. 2028
29.08., 9.00 - 14.00 Uhr
 Kurs 1: Unsere Gruppe, unsere Gemeinde
30.8., 9.30 Uhr Dörverden, 11.00 Uhr Westen
 Begrüßung im Gottesdienst
12.09., 9.00 - 14.00 Uhr
 Kurs 2: Der Gottesdienst

Dörverden

Themencafé
in Dörverden

14.08., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: „Lernen lebenslang“
         P. Görnandt

Wir laden ein36
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Dörverden

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas
Posaunenchor
Offenes Singen

MahlZeit

Dienstag, 16.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
jeden 2. Montag (gerade Kalenderwochen), 19.00 Uhr, 
 Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 19.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3
jeden letzten Sonntag im Monat, 19.00 Uhr

Heide Remmert, 0176 - 42 24 47 09
jeden 2. Montag (ungerade Kalenderwochen),
17.00 - 19.00 Uhr

Westen

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
 R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00 Uhr 
 Jutta Zuknik: 04239 - 94 39 922

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
 H.-M. Michaelis: 0176 - 76 43 17 53

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr
 E. Leck: 04239 - 12 09

Themencafé 28.08., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: „Lernen lebenslang“, mit P. Görnandt
    R. Görnandt: 04234 - 13 68 
18.09., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Hilfen im Alter – Infos vom Pfl egestützpunkt 
des Landkreises mit Fr. Dierking

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
 K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Donnerstag, 18.45 - 19.45 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
Donnerstag, 19.30 - 21.00 Uhr
 Th. Scheibe: 04239 - 12 08
 R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
  (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Anzeigen38

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






                      - Tankstelle

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin
Susanne von Stemm

Telefon:  0176 - 41 23 59 62
E-Mail: susanne.vonstemm@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Julia Matscheroth

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  10.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Erika Groß

Telefon: 04239 - 6 72
E-Mail:   erika.hidding@gmx.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 39



Allergottesdienst, Kirchenübernachtung 
und Konfi freizeit
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